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Parlamentarische Nachrichten
Berlin 7 September Die alten Parlamentarier

in früheren Legislatur Perioden den Fraktions Vor
des Reichstages angehörten haben von der Mehr

zahl ihrer politischen Freunde die schriftliche Zusage erhal
ten daß auf ihr Erscheinen gleich bei den ersten Fraktions
berathungen mit Bestimmtheit gerechnet werden dürfe
Bon einer Adresse an den Kaiser oder an den kaiserlichen
Stellvertreter ist in Reichstagskreisen nicht die Rede So
bald der Borstand des Hauses gewählt ist hat er die Ver
pflichtung dies an höchster Stelle zu melden und die Mel
dung erfolgt jedesmal mündlich in der nächsten Woche
ausschließlich beim deutschen Kronprinzen dem gegenüber
der Präsident des Reichstages die Gefühle des Hauses zum
Ausdruck bringt Ueber diese Audienz erstattet dann der
Präsident an das Plenum Bericht und damit ist die offi
zielle Beziehung des Reichstages zur Krone hergestellt Eine
Audienz beim Kaiser findet statt wenn der Monarch dies
befiehlt Die Sitte der letzten Jahre von Adressen abzu
sehen entspricht gerade so sehr den Wünschen des kaiserlichen

Hofes wie den Wünschen des Reichstages so daß der Ver
zicht des letzteren auf Adreßdebatten und was damit zusam
menhängt durchaas nicht als ein Verstoß gegen die Pietät
angesehen wird Der Reichstag giebt einfach seinem Präsi
denten das Wort zur Begrüßung des kaiserlichen Stellver
treters und diese Audienz ersetzt durchaus jede längere
Lohalitäts Kundgebung in Form einer Adresse

Berlin 7 September
Zur Eröffnung des Reichstages schreibt

die Post
Am Montag treten die neugewählten Abgeordneten

z u einer außerordentlichen Session zusammen Nur eine
Aufgabe wartet ihrer aber es ist eine große und schwere
Wird sich der Reichstag derselben gewachsen zeigen

Es handelt sich um die Bekämpfung der gemeingefähr
lichen Bestrebungen der Socialdemokratie Je geläufiger dem
Menschen Begriffe werden desto weniger achtet er auf den
Inhalt und Umfang derselben So ist die Bekämpfung der
Socialdemokratie für Viele beinahe schon zu einem leeren Schall

und Parteiwort geworden Wer aber nicht von dem Wesen
der Sache tief durchdrungen ist dem fehlt die Kraft in
Wahrheit und mit Erfolg für sie zu wirken Wenn der
Reichstag sein Auge fest gerichtet hält auf die Strömung
die zu bekämpfen ist auf die historische Stellung jener Be
wegung nach ihren Ursachen und Wirkungen dann wird er
auch leicht den Weg finden welcher zur Rettung führt

Was sind die alltäglichen Parteikämpfe um mehr oder
weniger kleine Interessen im Vergleich zu der Aufgabe die
dem Reichstage jetzt bevorsteht In großen Zwischenräumen

wiederholen sich so lange die Welt besteht die Bewegungen
revolutionärer Geister welche sich zum Kläger Richter und
Rächer der bestehenden Zustände berufen fühlen und die
göttliche Ordnung Familie Staat Monarchie ja die Welt
aus den Angeln heben zu können vermeinen Die social
demokratische Strömung von heute ist so weit wir beur
theilen können der Kulminations Punkt aller bisherigen
revolutionären Ideen An ihnen sind die Auswüchse der
Wissenschaft die falschen Propheten Schuld welche philo
sophische Hypothesen für wissenschaftlich erwiesene Wahrheiten
ausgeben Gott und die Religion für Einbildung erklären
und Alles was der Menschheit von jeher heilig gewesen in
den Staub treten Sie haben sich an das arbeitende Volk
gewandt und dort jene Verwirrung der Geister angerichtet
die sich jetzt erkühnt den Messias spielen zu wollen wie
noch jüngst ein socialdemokratisches Blatt anzudeuten sich
erfrechte

Die Socialdemokratie von heute klagt die gegenwärtigen
Zustände an Und in der That sie hat in gewissem Sinne
Recht ein Jeder muß sich anklagen daß er nichts gethan
was diesem Schwindel und Taumel schrankenloser Geister
vorbeugen konnte

Der Reichstag ist nun berufen diese Freiheit der Gei
ster insofern sie sich in äußeren Erscheinungen kundgiebt und
die Freiheit der Anderen Religion und gute Sitte Gesell
schaft Staat und Monarchie bedroht einzuschränken Für
ihre Sinnesänderung zu sorgen und sie zurückzuführen zur
Erfüllung ihrer Pflichten als Staatsbürger und Menschen
das ist die Aufgabe der ganzen Generation und hierzu wird
Jeder in seinem Kreise etwas beitragen können Der Reichs
tag aber wird sicherlich nicht unterlassen die Vorbedingung
hierfür zu erfüllen und der Regenerationsarbeit welche von
nun ab für lange Zeit die erste und größte Aufgabe aller
wahren Freunde der staatlichen Ordnung bilden wird die
Wege durch Annahme des Socialistengesetzes zu ebnen

Wie der Wes Ztg aus Kassel geschrieben wird
ist daselbst die amtliche Mittheilung eingetroffen daß Se
Majestät der Kaiser am Freitag den 13 September auf
Station Wilhelmshöhe eintreffen und dort im Schlosse
Wohnung nehmen wird Ein jeder osfieielle Empfang ist
verbeten worden

Gastein 7 September Das Befinden Sr Majestät
des Kaisers ist ein fortgesetzt gutes Das gestern in Böck
stein angesagte Diner war auf heute verschoben worden der
Kaiser hat eben bei prachtvollem Wetter die Fahrt dahin
angetreten

Gastein 8 September Das Befinden Sr Majestät
des Kaisers Wilhelm ist ein vorzügliches Zu dem gestrigen
Diner in Böckstein waren 25 Einladungen ergangen Se
Majestät blieb bis 6 Uhr im Freien und fuhr dann nach

Gastein zurück Heute besuchte der Kaiser die Kirche in
welcher der Divisionspfarrer Fromme den Gottesdienst ab
hielt Das Diner findet heute Nachmittag in der Schwei
zerhütte statt

Jchenhansen 7 September Der Kronprinz traf
heute Vormittag 10 Uhr hier ein und wurde von der über
aus zahlreich versammelten Bevölkerung mit enthusiastischen
Kundgebungen begrüßt Unmittalbar nach der Ankunft des
Kronprinzen begann das Manöver Um 2 Uhr fand auf
dem Felde bei Oxenbrunn die Revue über die beim Manö
ver bctheiligt gewesenen Truppen statt Seine k k Hoheit
begab sich nach der Revue mit dem General v d Tann zu
Wagen durch die hiesige mit Flaggen reich geschmückte Stadt
nach Günzburg Sämmtliche Generäle sind heute Abend
zum Diner nach Augsburg geladen

Stockholm 7 September Das Svenska Telegram
byran meldet Wir sind autorisirt nochmals zu erklären
daß alle im Auslande cirkulirenden Gerüchte wegen des Aus
bruchs der Cholera in Schweden vollständig grundlos sind

Petersburg 7 September Das von Konstantinopel
in Londoner Blättern verbreitete Gerücht die russische Re
gierung habe beschlossen die Okkupationsarmee in Ostrnme
lten und Bulgarien zu verdoppeln da die im berliner Ver
trag vorgeschriebene Stärke derselben im Hinblick auf Oestreichs
Okkupationstruppen in Bosnien ganz unzulänglich sei wird
von gut unterrichteter Seite als völlig unbegründet bezeichnet

Eben so wenig weiß man hier etwas von der angeblich
beabsichtigten Errichtung eines an Stelle der dritten Abthei
lung tretenden Polizeiministeriums unter dem Botschafter
Grafen Schuwaloff

Offizielles Telegramm Großfürst Michael Nico
lajewitsch telegraphirt dem Kaiser unterm 6 d M Abends
8 Uhr 20 Minuten Ich habe das Glück Ew Majestät
zur Besetzung Batums zu gratulireu Ich erhielt so eben
eine Depesche des Generaladjutanien Swiatopolk Mirsky
welche lautet Heute Vormittag 11 Uhr zogen die russi
schen Truppen in Batum ein sodann wurde in Batumport
die russische Flagge aufgehißt und die Verwaltung von den
russischen Behörden übernommen Derwisch Pascha empfing
mich an der Spitze einer aus Einwohnern und Mitgliedern
der christlichen und muselmännischen Geistlichkeit bestehenden
Deputation Die türkischen Civitbehörden hatten sich vor
unserem Einzug entfernt In Batum sind noch gegen 15
Tabors türkische Truppen geblieben Derwisch Pascha ist
bemüht dieselben möglichst bald zu entfernen Generalma
jor Nnrid ist provisorisch zum Gouverneur von Batum er
nannt Im Lande herrscht volle Ruhe

Wien 7 September FML Szaparh meldet daß
er die am 4 d gegen den linken Flügel der feindlichen
Aufstellung begonnene Offensivbewegung am 5 d fortgesetzt

Eine alte Jungfer
Erzählung von I Maien

Fortsetzung
Hast du lieber Leser nie ein junges Mädchen aus dem

Institut kommen sehen Dann weißt du nicht wie das
jubelt wie selig es die goldene Freiheit begrüßt wie glück
lich es ist endlich den Zwang der Stundeneintheilung und
der Etiquette abstreifen zu dürfen die eine französische Über
setzung verlangt wenn die Sonne so mild und warm vurchs
Fenster scheint die grünen Bäume freundlich winken und die
blühenden Wiesen und Felder zu einem Ausflug in Gottes
freie Natur auffordern Alles lacht und jauchzt in den
frohen Kinderherzen und selbst die dürftigste Umgebung ver
mag nicht die Frende über die wiedererlangte Freiheit zu
dämpfen Ausgehen zu können wann es einem beliebt
schon das ist so köstlich Glaube ja nicht lieber Leser
daß so ein Mädchen donn immer nur spazieren gehen will

o nein sie macht sich selbst ihre Tagesordnung sie
widmet der Arbeit ebensoviel vielleicht mehr Zeit als im
Institut aber sie kann sich frei die Stunde der Erholung
wählen sie muß nicht wie es in manchen Klöstern üblich
ist in der glühenden Mittagssonne den gezwungenen Spa
ziergang machen und abends wenn die Lonne so angenehm

wird im Bette liegen
Amalie trank die neue Freiheit in vollen Zügen und

Anna mit ihr Der Winter nahte und der Fasching brachte
neue noch ungekannte Freuden Die beiden Mädchen ge
nossen alles doppelt in ihrer gegenseitigen Liebe und der
General sah lächelnd ihrem Treiben zu und freute sich herz
lich darüber Amalie wollte kein Vorrecht vor Anna haben
diese war sowohl ihrer Bildung als ihrem guten Herzen
und ihrer Liebenswürdigkeit nach Amalien ebenbürtig der
General billigte ihr freundliches Verhältniß und wenn Anna
manchmal einen Dienst verrichtete so geschah es stets nur
aus freiem Willen So ging es zwei Jahre lang fort
dann sollte es anders werden

Die Mädchen waren indessen zu blühenden Jungfrauen
herangereift Amalie galt als eine der ersten Schönheiten

der Stadt ihre Reize hat uns bereits das Porträt
enthüllt Anna war eine kleine lebhafte Brünette

Die Schwermuth die sich in den ersten Tagen ihres
Ausenthalts bei Amalien manchmal ihrer bemächtigt hatte
wich bald ihrer natürlichen Schalkhaftigkeit so daß der Ge
neral oft scherzte Aennchen Aennchen Sie werden mir
meine sanfte Amalie noch zu einem Wildfang machen I

Um diese Zeit führte das Schicksal zwei juuge Männer
in das Haus des Generals den Gardelieutenant Friedrich
von Werter einen weitläufigen Verwandten der ein schöner
gewandter Mann liebenswürdig gebildet und herzensgut
war nur etwas leichtsinnig er hatte seinen Aufenthalt wegen
Kränklichkeit mit längerem Urlaub verlassen und sich nach
B begeben um den General zu besuchen

Der andere ein reicher Kaufmannssohn aus Wien be
fand sich seit mehreren Monaten auf Reisen war jedoch
da er sich überall aushielt noch nicht weit gekommen Er
hatte den Lieutenant in Berlin kennen gelernt und mit ihm
Freundschaft geschlossen das heißt der Lieutenant versäumte
nie wenn er sich in Verlegenheit befand dies im Vertrauen
dem Freunde zu beichten und dieser half ihm regelmäßig
ohne ein Wort zu verlieren

Als der Lieutenant ihm mittheilte daß er sich nach
B zu einem Onkel begeben wolle war er augenblick
lich entschlossen ihn zu begleiten und Friedrich führte ihn
bei dem General als seinen intimsten Freund ein

Der fröhliche lebenslustige Alfred wußte sich bald in
der Gunst des Generals festzusetzen bei welchem die Erin
nerungen einer lustig zugebrachten Jugend wieder aufzuthauen

begannen Die heitere Anna neckte Scheller fortwährend
zum großen Spaße der übrigen eines Tages jedoch machte
er Ernst und marfchirte in großer Galla geschniegelt und
gebiegelt auf hielt in aller Form um die Hand des kleinen
Waldteufels wie er Anna immer nannte an und erhielt
sie mit der Bedingung daß er jetzt seine Reise fortsetze und
in einem halben Jahre seine Braut abhole Er that mur
rend wie man ihm befohlen Anna hing freilich das Köpf
chen über den unerwarteten Abschied aber sie tröstete sich
damit daß die Zeit so rasch dahinfliehe um so rascher da
es so vieles für die Ausstattung bei welcher sich der General

sehr freigebig zeigte zu sticken zu nähen zu falten zu plät
ten und vor allem zu wählen gab Amalie half ihr treulich
und da kam es denn zu Tage daß auch ihr Herz nicht mehr
ruhig pochte

Gesteh s nur endlich Malchen, sagte Anna gesteh s
nur endlich daß der hübsche Fritz dir doch nicht ganz gleich
giltig ist

Amalie bückte sich erröthend aus ihre Arbeit der Fa
den riß

Anna lachte und klatschte in die Hände
Ja ja liebe Amalie, sagte sie wenn ich so den

Papa ansehe wie er fortwährend bald dich bald Friedrich
betrachtet und dann den letztern der seine Augen von dir
gar nicht losbringen kann und du sie hielt
schelmisch inne

Dann fuhr sie fort Was meinst du zu einer Dop
pelhochzeit

Amalie blickte erschrocken auf und schwieg während das
Stück Leinwand ihren Fingern entglitt plötzlich erhob sie
sich ihre Thränen drangen gewaltsam hervor sie umarmte
Anna und küßte sie auf den kleinen rothen Mund

Anna jauchzte laut auf Da haben wir ja schon die
Doppelhochzeit I

Gemach gemach, sprach eine tiefe Baßstimme da
will ich doch auch noch ein Wörtlein dreinreden

Der General war leise eingetreten und hatte die letzten
Reden gehört

Die Mädchen fuhren erschrocken auseinander
Nun, fuhr er fort es ist mir eben nicht ganz neu

was ich da gehört habe doch kommt es mir sehr gelegen
daß ich das Gespräch darüber nicht zu beginnen brauche
sondern euch bereits auf der Fährte treffe Ich gestehe dir
liebe Malie daß es ein Lieblingswunsch ist dich mit dem
Baron Harder zu vermählen Fritz ist hübsch und jung
von guter Familie ein braver Offizier dem eine glänzende
Earrisre offen steht zwar ohne Vermögen dafür bist du je
doch reich genug um ein hübsches Haus zu machen Ich
habe die Sache schon erwogen und dich zu seiner Braut be
stimmt als du noch im Institut warst jetzt kommt mir
dein eigener freier Wille glücklich entgegen und er



habe um die die Straße nach Maglaj bedrohenden Insur
genten vom rechten Ufer der Bosna zu vertreiben Der
Angriff aus die Insurgenten erfolgte am 5 d Mittags der
harte Kampf gegen die verschanzten Positionen der Aufstän
dischen deren stärkste mit dem Bajonnet genommen wurde
dauerte bis zum Einbruch der Dunkelheit Die Truppen
bivouakirten in den erkämpften Positionen Die am 6 d
abermals fortgesetzte Offensive ließ den Erfolg der vorange
gangenen Kämpfe überblicken indem die Insurgenten ihre
befestigten Stellungen vollständig geräumt hatten Die Ver
luste sind noch nicht bekannt leider aber nicht unbedeutend
insbesondere bei dem braven 8 Regiment welches mit einer
selbstständigen Aufgabe beauftragt war Die Straße nach
Maglaj ist frei Im Bereiche von Banjaluka hat sich
nichts von Erheblichkeit ereignet Von der 36 Division
wurden Abtheilungen nach Brouzeni Maidam und Kozarac
gesendet um die Entwaffnung durchzuführen welche auch
ihren ungestörten Fortgang nahm In Kozarac haben die
Behörden und die angesehensten Bürger schriftlich erklärt
daß sie sich ruhig verhalten würden

Die Polit Korresp, bringt folgende Meldungen
Aus Petersburg Fürst Tseretleff ist zum russischen De
legirten bei der Organisations Kommission für Ostrumelieu
ernannt worden Aus Konstantinopel Mehemed Ali
hat der Pforte angezeigt daß er nachdem er die Uebergabe
Gussiujes an Montenegro bewerkstelligt habe im Begriff
stehe von Diakova wo sein Leben bedroht sei nach Scutari
abzureisen er müsse seine Pazisikationsversuche in Altserbien
als gescheitert betrachten und glaube auch wenig Aussicht
auf Erfolg für seine Mission in Albanien zu haben Aus
Belgrad Im Gebiete zwischen Novivarosch und Szenika
Novibazar stehen 15 000 muhamedanische Insurgenten welche
sich überall in ihren Positionen befestigen

FML Szapary meldet aus Doboj von heute Mit
tag daß der geschlagene Feind sich gestern unter dem Schutze
des bis zum Mittag andauernden sehr dichten Nebels zer
streut und in Unordnung hinter Sprezza zurückgezogen hat
FML Szapary hält die Straße Gracanica Trbuk Maglia
besetzt und läßt diese Stellung befestigen Die Verluste am
5 d betrugen 5 Offiziere und 60 Mann todt 12 Offi
ziere und 330 Mann verwundet und 34 Mann vermißt

General Zach meldet aus Zavalje von heute Mittag
Nach einem heute stattgehabten hartnäckigen Gefechte auf
unserem rechten Flügel gelangten zwei der wichtigsten Vor
werke von Bihacs in unseren Besitz Die Positionen vor
unserem linken Flügel sind noch im Besitze des Gegners

Ein offizielles Telegramm des Oberkommandos der
36 Division meldet Gestern wurde Priedor unter sympa
thischer Begrüßung der Bevölkerung besetzt nachdem in Novi
und der Umgegend die Entwaffnung der Aufständischen an
standslos vollzogen worden war Am 6 d griff General
major Sametz die Aufständischen in ihrer starken verschanz
ten Stellung bei Kliuc an und warf dieselben auf das linke
Ufer der Sana zurück Nach hartnäckigem Kampfe wurden
bis zum Einbruch der Dunkelheit zwei Schanzen auf dem
rechten Ufer der Jznica der Ort Kliuc sowie die Häuser
gruppen an dem Südabhange des steilen Felsens auf dem
das Kastell liegt von den Truppen genommen Das Kastell
selbst und eine Schanze zunächst der Straße nach Petrovac
blieben noch im Besitze der Insurgenten Der linke Flügel
der Hauptposition des Generals Sametz ist von der Stel
lung des Feindes durch das Jzuica Thal getrennt Da die
Truppen durch den langen hartnäckigen Kampf in dem
schwierigen Terrain sehr erschöpft waren war am 7 d
Ruhetag Soweit bisher konstatirt wurde betragen unsere
Verluste an Todten Hauptmann Blumenschein sowie ein
Lieutenant vom 22 Regiment Verwundet sind Oberst
Jansav Hauptmann Soell Lieutenant Gregoricevic vom

nun ja Flausenl er weiß längst daß du seine Verlobte
bist Es gibt doch eine Doppelhochzeit

Amalie drückte einen Kuß auf seine Hand
Heute Abend, fuhr er fort können wir weil es

draußen regnet im ganz kleinen Kreise die Verlobung feiern
wartet einmal heute haben wir den 27 Juni schön
auf den 27 Dezember mögt ihr euren Brautstaat zu

recht machen Er blickte auf die Uhr schon fünf da
muß ich die Bedienten herumsprengen Einladungen zu ma
chen Adieu indeß Er schritt rasch zur Thüre hinaus

Nun Malchen du bist ja ganz stille und traurig,
sagte Anna was sehlt denn noch zu deinem Glücke

Ach das Glück ist so schön daß ich nicht daran glauben
kann ich fürchte es fehlt etwas sehr Wichtiges

Du erschreckst mich was könnte noch fehlen
Friedrichs Liebe seufzte Amalie weinend
Was fällt dir ein
Er weiß längst daß ich seine Verlobte bin er betrachtet

es als eine Konvenienzheirath
Eine Konvenienzheirath lachte Anna es ist aller

dings Konvenienz daß du ihn liebst und er dich wie kannst
du zweifeln

Amalie schwieg Er weiß längst daß du seine Ver
lobte bist diese Worte die sie anfangs beinahe überhört
waren jetzt fast das Einzige was sich ihrem Gedächtnisse
eingeprägt hatte und verursachten ihr eine so peinliche Un
ruhe daß sie von dem lebhaften Geplauder Annas fast gar
nichts hörte Also darum seine Aufmerksamkeiten dachte
sie Er betrachtete mich schon gleich anfangs als seine Braut
und meine Liebe ist nur eine überflüssige Nebensache Und
wenn er mich nicht liebte

Bald zog sie sich wieder auf ihr Zimmer zurück die
geschäftige Anna machte sich an die Vorbereitungen zu dem
kleinen Familienfeste Der Verlobte ließ nicht lange auf sich
warten am Arm des Obersten trat er in den kleinen Sa
lon Amaliens und drückte der Zitternden den Brautkuß auf
die rosigen Lippen Sein Blick ruhte mit unverkennbarem
Wohlgefallen auf dem jugendlichen Antlitze der Braut aber
ein unbefangener Beobachter würde doch bemerkt haben daß
seine Stirne mit Schweiß bedeckt war und sein Mund

22 Regiment und Hauptmann Baumholz vom 53 Regi
ment sowie ca 150 Mann Nach einem Berichte des
Militärkommandos in Zara wurde am 7 d Mittags das
nach Han Prolog vorgeschobene Bataillon der Brigade Esikos
von den aus Livno anrückenden türkischen Truppen ange
griffen Der Angriff auf das Defils wurde von dem 3teu
Bataillon des 21 Regiments ohne Verlust glänzend abge
wiesen Nach Meldungen aus Ragusa wurde Trebinje
gestern Mittag ohne Widerstand besetzt An der Trebinica
Brücke hatten die Truppen ein Geplänkel mit Korjenicanern
erlitten jedoch keine Verluste Die türkischen Truppen ziehen
von Trebinje ab

Graz 8 September Das Denkmal des Erzherzog
Johann wurde heute in Gegenwart des Kaisers Franz Josef
feierlich enthüllt

Konstanttnopel 8 September Nach offiziellen
Berichten wurde Mehemed Ali Pascha in seiner Wohnung

in Jpek mit seiner aus 1 Offizier und 20 Soldaten
bestehenden Eskorte ermordet und das Haus sodann mit
Petroleum in Brand gesteckt Ein weiteres Telegramm
meldet daß auch der Mutessarif von Jpek Abdullah Pascha
nebst 10 höheren Beamten massakrirt wurde

Ragusa 8 September Trebinje ist gestern Mittag
ohne Wiederstand von den österreichischen Truppen besetzt
worden Die türkischen Truppen übergaben das Kastel und
zogen gestern Abend ab

Ncw Ovlcatts 7 September Gestern kamen in
Memphis 400 in Vicksbnrg 186 neue Erkrankungen am
gelben Fieber vor in Vicksburg betrug gestern die Zahl
der Gestorbenen 37 In den kleinen Städten ist die Sterb
lichkeit noch immer im Wachsen in Grenada sind nur noch
wenig Personen vorhanden die von dem Fieber verschont
blieben

New Orleans 8 September Gestern wurden hier
232 neue Erkrankungen am gelben Fieber und 95 Todes
fälle konstatirt In Memphis nimmt die Epidemie noch
immer in erschreckender Weise zu Das Comite für die
öffentliche Sicherheit wird wahrscheinlich die Bevölkerung
auffordern die Stadt in ihrem eigenen Interesse zu verlassen
In Vicksburg kamen gestern 200 neue Erkrankungsfälle und
33 Todesfälle vor

Sachsen und Thüringen
Leipzig 7 September Dem Künstler Verein

zu Leipzig ist seitens der preußischen Regierung gestattet wor
den zu einer Lotterie von Kunstwerken welche der Verein
für den Baufonds eines Künstlerhauses in Leipzig im No
vember d I zu veranstalten beabsichtigt auch innerhalb des
preußischen Staatsgebietes Loose zu verkaufen

Am Abend des letzten Dienstags 7 Uhr 20 Mi
nuten wurde in vielen Städten Thüringens eine pracht
volle Meteor Erscheinung beobachtet Die Feuerkugel
flog in einem Bogen von 880 nach hatte die halbe
Größe des Mondes und zerplatzte dann Beim Zerplatzen
strahlten die kleineren Theile in röthlichem Lichte während
der Haupttheil grünlich glänzte Ein Geräusch oder Knall
ist beim Zerplatzen nicht wahrgenommen worden Der
Schweif hatte eine Länge von 2 Sonnenbreiten Die
Erscheinung dauerte 8 Sekunden

Ans der Provinz
Magdeburg 8 Sept Bürgermeister Friedrich

Bötticher feierte heute das Jubelfest einer fünf und zwanzig
jährigen im Dienste der Stadt Magdeburg geübte arbeits
volle und segensreiche Thätigkeit

Halberstadt 7 Sept Heute früh gegen 6 Uhr
machte sich in dem Balkon Vorbau des Stadttheaters ein
bedenkliches Knistern bemerkbar welches einige gerade zum

öfters schmerzlich zuckte er würde die tödtliche Blässe dieses
sonst so jugendfrischen Gesichtes gesehen und das Beben sei
ner Stimme gehört haben als er einige Worte in das Ohr
Amaliens flüsterte allein niemand beachtete dies Selbst
Amaliens Zweifel schwanden die Worte der Liebe von seinen
Lippen fielen wie Balsam auf ihr Herz sie glaubte ihm
ja so gerne

Und Friedrich liebte sie wirklich was war es
also was ihn hinderte ganz sroh ganz glücklich zu sein

Der junge Baron kehrte bald nachher in seine Garni
son zurück Monate vergingen der Sommer mit seinen
Blumen und Früchten war längst vorüber der Herbst hatte
die Bäume bereits ihres Blätterschmuckes beraubt schon
zeichnete der Winter über Nacht weiße Bäumchen und Ara
besken an die Scheiben welche die Mädchen scherzend zu
deuten suchten

Friedrich verschwendete viel Papier seine Briefe
waren voll Liebesversicherungen und Zärtlichkeiten weit we
niger schrieb Alfred Anna wurde deshalb von dem Baron
oft geneckt doch sie lachte und meinte desto mehr werde er
ihr dann mündlich zu sagen wissen

Weihnachten und damit der bestimmte Hochzeitstag
nahte heran an einem kalten stürmischen Tage war s als
der General mit den beiden Mädchen allerlei Zukünftiges
besprechend beim Thee saß da plötzlich sprang Anna auf
sie hatte auf dem Flur Schritte gehört

Das ist Alfred rief sie und im Nu war sie aus
dem Zimmer

Amalie erhob sich eilte rasch vorwärts und blieb dann
plötzlich als ob sie zagte vom tiefsten Roth Übergossen
stehen

Alfred und Anna Arm in Arm traten ein ihnen folgte
Friedrich

Wie die Schwalben zwitschernd saßen sie nicht lange
beisammen als ein Lohnbedienter erschien und nach dem
Lieutenant von Harder fragte Friedrich erhob sich und der
Mann händigte ihm ein Briefchen ein das dieser befremdet
öffnete kaum vermochte er so viel Fassung zu behaupten
um dem Bedienten zu sagen daß es keiner Antwort be
dürfe

Fenster hinaussehende Nachbarn veranlaßte einen von der
Nähe der Gefahr nicht völlig überzeugten Bäckerlehrling
der unter dem Balkon stehend nach der Ursache des verdäch
tigen Geräusches forschte noch rechtzeitig von seinem gefähr
deten Staudpunkte zu vertreiben Gleich nach dem stürzte
die Decke und ein Pfeiler des Balkons unter großem Ge
räusch zusammen Die Besichtigung des Holzwerkes hat er
geben daß die Balkenlage in dem kurzen Zeitraume von
Jahren wahrscheinlich in Folge der Witterung bedeutend

morsch geworden ist H I u Z
Ans Halle und Umgegend

In der Sitzung der Strafkammer des hiesige
königl Kreisgerichts vom 7 d Bits wurde der Uhrmacher
Hermann Karl Wilhelm August Hättler aus Halle zuletzt
in Giebichenstcin wegen wiederholter Unterschlagung ihm zur
Reparatur anvertrauter Uhren zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Ferner wurde über die Anklagesache wider den Re
dakteur Karl Emil Waldemar Barnheine aus Magde
burg wegen wiederholter öffentlicher Beleidigung und Reli
gionöbeschimpfung verhandelt Barnheine welcher durch
Justizrath Herzfeld vertheidigt wurde ist im Jahre 184S
zu Kletzeu geboren nicht Soldat und bereits bestraft durch
die Erkenntnisse des Stadt und Kreisgerichts Magdeburg
vom 21 Februar 1865 mit 2 Jahren Zuchthaus wegen
vorsätzlicher Wegschaffung eines zur Sicherheit der Schiff
fahrt dienenden Feuerzeichens und am 7 Juli 1876 mit
15 Mark Geldstrafe event 5 Tagen Gefängniß wegen Jagd
vergehens sowie mit 15 Mark Geldstrafe event 5 Tagen
Gefängniß wegen Unterschlagung Im ersteren Falle wurde
derselbe indeß nach Verbüßung eines Jahres Zuchthaus begna
digt Die Anklage findet in Nr 2 der Hall Freien Presse
deren Redakteur Barnheine gewesen verschiedene strafbare
Handlungen In dem Artikel Aus dem Rechtsstaate wird
der von den Großindustriellen hiesigen Kreises an ihre Ar
beiten erlassene warnende Aufruf in beleidigender Weise be
sprochen in dem unter Ehemnitz den 30 Juni enthal
tenen Inserate ist die Polizeiverwaltung zu Ehemnitz in
höhnischer Weise hochweise resp weise bezeichnet anderer
seits ihre amtliche Thätigkeit Maßregelung genannt die
amtliche Thätigkeit der königl Staatsanwaltschaft hier ist in
beleidigender Weise kritisirt in dem Aufruf mit der Ueber
schrift Parteigenossen indem die Verhaftung der früheren
Redakteure der freien Presse als Maßregeln der Reaktion
bezeichnet werden obgleich die Frage Was dieselben began
gen haben unbeantwortet gelassen wird endlich wird in
dem Inserat Der Herr Pastor in Glaucha hat Recht eine
Beschimpfung einer Einrichtung der christlichen Kirche gefun
den indem die kirchliche Taufe ein alter Zopf genannt
und der Geistliche welcher den Täufling Lasalle zu nennen
Bedenken trägt verspottet wird

Nach dem Ergebniß der Verhandlung beantragte der
Staatsanwalt Bestrafung mit 2 Jahren Gefängniß und
Publikationsbesuguiß Der Vertheidiger konnte indeß nichts
Straffälliges finden und plaidirte auf Freisprechung Der
Gerichtshof erkannte auf 6 Monat Gefängniß wovon
6 Wochen in Anrechnung auf die Untersuchungshaft für ver
büßt zu erachten und auf Publikationsbesngniß der Belei
digten

Civil stand Meldung vom 7 September
Aufgeboten Der Maschinenbauer A L Gantz

Halle und A W M Becker Thale
Eheschließungen Der Fabrikarbeiter A Köppgen

und E Wendroth Raffinerie 7b Der Oebster B Stock
und B gesch Brink kl Ulrichstraße 4 Der Post In
spektor I Leitols Metz und M Berger Wilhelmstraße 16

Der Maurer E Hebald kl Ulrichstraße 13 und W

Das kurze Schreiben lautete
Herr Lieutenant

Wenn Sie nicht an der Seite ihrer Braut von einem
Besuche den sie nicht erwarten überrascht sein wollen so
finden Sie sich morgen Abend in der Gasse Nr
im ersten Stocke ein Die Thüre wird offen sein Aus
Wiedersehen

Hastig steckte er das Papier ein und war den ganzen
Abend über verstimmt und zerstreut Er gab ausweichende
Antworten auf die Fragen des Generals und senkte schen die
Augen vor Amaliens besorgten Blicken Man trennte sich
früh und die Freunde des Wiedersehens war gestört

Der nächste Tag war der Christabend
Nachdenkend stand Amalie am Fenster von welchem sie

den Marktplatz übersehen konnte und ihr Auge streifte gleich
giltig über das bunte Wogen und Treiben der Menge die
den Ehristmarkt belebte Aber ihre Gedanken waren weit

weit fort von dieser geschäftigen Welt der vorige Abend
hatte alle Sorgen und Zweifel wieder wach gerufen und
umsonst suchte sie ihr ängstlich pochendes Herz durch alle
erdenklichen Vermuthungen zu beruhigen

Der Abeud nahte heran und schon glänzten einzelne
Lichter von der Straße herauf als Anna mit einem Korb
am Arme eintrat diesen niederstellte einen dunklen großen
Mantel auf den Sessel legte und dann leise zu der noch
immer träumenden Amalie herantrat Malchen sieh mich
einmal an

Amalie wendete sich um und mußte trotz ihrer trüben
Gedanken laut auflachen

Anna hatte ein dunkles Kleid angezogen darüber einen
großen schwarzen Mantel geworfen dessen weite Falten ihre
ganze Gestalt unkenntlich machten und dessen über den Kops
gezogene Kapuze ihr Gesicht bis zur Nasenspitze verbarg

Mit komischem Ernste reichte sie Amalie den anderen
Mantel Hülle dich in dies Gewand und folge mir sagt
sie mit großem Pathos

Amalie ergriff unwillkürlich den Mantel warf ihn
zögernd um die Schultern und zog ebenfalls die Kapuze
über den Kopf

Schluß folgt



Stein Jägergasse 2 Der Güterexped Diätar F Hehser
und A Reiche Beesenerstraße 5 Dcr Klempner A Haupt
und A Schütze Karlstraße 2

Geboren Dem Schmied R Richter eine Tochter
Ueischergasse 5 Dem Laudwirth F Kützing ein Sohn
Diemitz Dem Militär Invalid F Franke eine Tochter
Henriettenstraße 12 Dem Büreau Assist O Kahlenberg
ein Sohn Schulgasse 6 Dem Maurer W Salzer ein
Sohn Unterplan 7 Dem Handarbeiter C Dietze eine
Tochter gr Wallstraße 24b Dem Kutscher A Picht
eine Tochter Magdeburgerstraße 26 Dem Bauaufseher
O Zinke ein Sohn Magdeburgerstraße 11 DemSchass
uer F Lutsch Zwillinge Sohn und Tochter kl Brauhaus
gch 17

Gestorben Der Kellner Karl Wilhelm Held 31 I
27 T Tuberkulose und der Brauer Franz Ernst Milke
34 I 14 T Tuberkulose Strafanstalt Des Schmied
R Richter T todtgeb Fleischergasse 5 Der Schuh
machermstr Friedrich Haberland 49 I 8 M 22 T, Ma
Wleidm kl Sandberg 1 Des Handarb C Brächen
T Marie 4 M 25 T Enteritis Weingärten 20 Des
Restaurateur A Hertel S Wilhelm 2 I 10 M 11 T
Scharlachbräune Anhalterstraße 5 Des Korbmacher A
König Sohn Karl Alfred 1 I 6 M 12 T Anämie
Thalgasse 6 Des Schaffner F Lutsch Sohn 2 Tage
Schwäche kl BrauhaiMasse 17

Datum
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19,20
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24,0
16,0

17,8

5,91
4,72
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330,29
331,28

331,38

60,4
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66 3 5l

Vermischtes
Köln 7 September Untergang eines

Rheindampfers Heute am frühen Morgen bedeckte
dichter Nebel den Rheinstrom doch hatte gegen halb acht
Uhr seine Dichtigkeit wie uns von zwei Augenzeugen des
nachstehenden Vorfalls mitgetheilt wird etwas abgenommen
Da fuhr das Mülheimer Lokalboot Hohenzoller, welches
bis dahin an der Schiffbrücke gelegen hatte ab um seine
erste Tour zu Thal zu machen Als das Boot in die Nähe
der festen Brücke kam legte sich an dieser Stelle plötzlich
eine undurchsichtige Nebelwolke auf den Rhein und entzog
das Fahrzeug den Blicken der Zuschauer Nach wenigen
Sekunden erschollen von der Stelle her wo das Schiff im
Mel verschwunden war anhaltende Hülferufe Sofort eilte
eine Anzahl Schiffer und Arbeiter in Nachen nach dem Orte

hin wo die Rufe laut wurden Hier fanden sie den Hohen
zoller mit einem grcßen L ck im Vordertheil die P ffagiere
16 a der Zahl in Schrecken u d Verwirrung Das Schiff
war in dem Nebel gegen den dem deutzer Ufer zunächst gele
genen Pfeiler angefahren und hatte sich dadurch die Beschä
digung zugezogen Die Fahrgäste wurden in den Nachen
in Sicherheit gebracht dann ließ der Kapitän das Schiff
langsam stromabwärts treiben und aus die in der Nähe des
Wattler fchen Fischerhauses belegene Sandbank auflaufen
Hier sank dasselbe sofort unter Wasser Köln Ztg

Die leider auch in Halle vielverbreitete Unsitte
Stöcke und Schirme wagrecht unter dem Arm zu tragen
hatte vorigen Donnerstag in Berlin wieder einen bedauer
lichen Unfall zur Folge Die Gattin eines Rechtsanwalts
welche in Begleitung ihrer kleinen Tochter die Thiergarten
straße entlang ging während zwei im eifrigen Gespräch
begriffene Herren die Spazierstöcke unter dem Arm tragend
eine kurze Strecke vor ihnen gingen lief als dieselben plötz
lich stehen blieben so unglücklich mit dem Auge gegen das
untere Ende des Stockes daß sie mit lautem Schmerzens
schrei zu Boden fiel Die Herren requirirten sofort eine
Droschke und brachten die besinnungslose Dame nach ihrer
Wohnung Der eiligst hinzugezogene Arzt giebt leider keine
Hoffnung die Sehkraft des Auges erhalten zu können

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 11 September Vormit

tags 10 Uhr in der Marienkirche für die St Moritz
gem Beichte und Kommunion Hr Oberpred Sa ran

Wohlthätigkeit
3 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen G W

wurden heute durch den Schiedsmann des 2 Bezirks zur
Armenkasse gezahlt

Halle 6 September 1878 Die Armen Direktion

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Dienstag 10 September

Danischeffs
Die Aufführungen der Nibelungen Trilogie sind

gendermaßen festgesetzt

21 September Siegfried,

Die

fol

22
25
26
28
29
2 Oktober
3

Götterdämmerung
Siegfried
Götterdämmerung
Siegfried
Götterdämmerung
Siegfried
Götterdämmerung

Kunst und Wissenschaft
Heute am 9 September vor hundert Jahren wurde

der Dichter Clemens Brentano Sohn der Eheleute
Peter Änton Brentano Trier fchen Raths und Residenten
in der kaiserlichen Stadt Frankfurt Bürgers und Kaufmanns
daselbst und Maximilian Euphrofonia Brentano geb
äs lg Rooliö zu Thal Ehrenbreitenstein geboren

Uebersicht der Witterung am 7 Sept 8 Uhr Morg
Das stille im Südosten wolkenlose im übrigen Europa

veränderliche und an vielen Stellen besonders Niederlande
und Nordfrankreich neblige Wetter dauert fort die Tem
peratur ist in Mitteldeutschland erheblich gestiegen und für
die Jahreszeit sehr hoch Regen ist nur an wenigen Sta
tionen Nordwest Europas gefallen

Wir machen an dieser Stelle aus C Kaufmann
große Menagerie aus dem Roßplatze die größte und
rühmlichste jetzt in Europa existirende besonders aufmerksam
In derselben befinden sich folgende Thiere i Mhinoceros
1 Elephant Giraffen Lamas 1 Gnu 40 Arten von Affen
und Papageien aus Afrika Asien und Australien 5 große
ausgewachsene Löwen verschiedener Gattung 2 Königstiger
aus Indien 2 Leoparden aus Afrika 2 schwarze Panther
aus Java 2 Gepparden aus Indien 1 Jaguar aus Bra
silien 3 gefleckte und 2 gestreifte Hyänen aus Afrika 2 sibi
rische Wölfe 1 Eisbär aus Grönland 1 Mähnenbär aus
Indien 2 Rüsselbären aus Brasilien 1 Waschbär aus
Texas 1 Bären Opnssum aus Neu Holland 1 Armadill
aus Brasilien 5 Aligators vom Mississippi 1 Riesenschlange
aus Indien i Python Tigris aus Indien 1 Strauß aus
Neu Holland 1 Pelikan aus Eghpten die Gelada Affen
Mann Weib und Junges die ersten welche je lebend in

Europa gezeigt wurden
Zur Gesundheitspflege Der Konsum des natür

lichen Ariedrichshaller Bitterwassers ist auch in diesem Jahre
in stetigem Fortschritt begriffen Nicht ohne Einfluß auf
diesen angesichts der übermäßigen Konkurrenz für unsere
deutsche Quelle äußerst rühmlichen Umstand ist ein Ausspruch
des bedeutendsten jetzt lebenden Klinikers des Geheimrath
Prof vr Prerielts in Berlin der gerade auf dem hier in
Betracht kommenden Gebiete der Krankheiten der Verdauungs
organe eine unbestrittene Autorität genießt Er gab bei
einem Vortrag über die Auswahl unter den Bitterwässern
in seiner Klinik dem Friedrichshaller als dem milderen
und nachhaltigeren den Vorzug vor den anderen
sowohl wenn Bitterwässer längere Zeit angewendet werden
sollen sowie wenn auf den Stosswandel im Allgemeinen
einzuwirken ist

1n sus DrsscknWMus
mit Reinigungsapparat
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siui besonderer Umstände wegen unter
Fabrikpreis zu verkaufen Näheres

K öni gstratze 24 Halle a/S
Nchenschrank mit Glasaufsatz Kleider
schrank billig Schülershof 1 I

Ein gut gehaltener Herren Schreibtisch
und andere Möbel sowie Küchengeschirr
zu verkaufen Kirchthor 12 I

Aeidcrsckretär Kommoden Pfeiler
schriiitkchen Rohrstühle 2thür Kleider
schränke Waschtisch verkauft billig
I Tischlermstr Geiststraße 21

Ein Mädchm welches möglichst noch die
Schule besucht verlangt Laugegasse 5d I

Zur Wartung u Pflege zweier kleiner Kin
der wird eine anständige gewissenhafte
ältere Fran gesucht Bewerberinnen haben
ich zu melden postlagernd

Giebichenstein H H
Ein nicht zu junges Mädchen für Kinder

und Hausarbeit das nähen und plätten kann
wird gesucht alte Promenade 24 I

Ein Stamm feiner Bantam Hühner zu
verkaufen Kapellengafse 2

i u 2thür Kleider u Küchenschränke
kies Kommoden m u o Glasschr Bettst
verl billig Hermaunstr 6 an den Bocksh

Ein Doppelpult preiswerth zu verkaufen
Wo sagt die Exped d Bl

Hütel zu kaufen event zn pachten gesucht
Näheres bei Heidenreich gr Klausstr 28

Wichtige Diitemicher
aber nur solche finden dauernde Be
schäftigung bei

K f ttuzz gr Miirkerstraße 23
Malergehilsen

finden Beschäftigung bei

Max Ulrich Karlstraße 11

Lehrlwgs Gesuch
Für meine Werkstatt suche einen Lehrling sof

oder später unter günstigen Bedingungen

Halle H Marx Mechaniker

Ein ordentlicher findet so
fort guten Dienst

Blücherstratze 6
Gewandte Colporteure melden sich bei

12 Mark Wochenlohn Schülershof 15
Ein anst Mädchen wird zum 1 Oktober

gesucht a d Moritzkirche 4
Ein zuverlässiges für Küche und Haus er

fchrenes Mädchen wird gesucht
Königstr 4 I Etage

Ein junges Mädchen vom Lande welches
ihen und Plätten gelernt wünscht Stellung

zum 1 October Das Nähere
Gommergasse 6

Die 1 Etage 3 St 4 K Küche u Zub
1 Oct zu bez Zinks Garten i am Gymnas

Eine saubere Aufwartung gesucht
Lmdenstraße 23

Ein Manu sucht dauernde Beschäftigung
Moritzkirchhof 12

Recht ordentl Mädchen suchen
noch Stellen sofort u 1 Oktober durch

Frau Deparade gr Schlamm 1 0
Eine unabhängige Wittsran sucht Beschäf

tigung im Waschen kl Sandberg 17

Zu vermiethen
Hof Wohnung 2 Stub 3 K Küe
Wasserl sofort oder per 1 October

gr Berlin 13

m

Zu vermiethen
leILD Parterre und Bel

etage mit Garten
bennlznng

Karlstr ZI
Näheres

Vorgarten
Karlstrlche 21a I

Herrschaftliche Wohnung
7 Stuben c zu vermiethen

Marktplatz 19 2 Treppen

I i I
geräumig auch als Comptoir passend zum

1 October zu vermiethen bei
F Wiedero am Markt

Ein LogiL 3 St 2 K K zum 1 Octo
ber zu vermiethen bei

F Wiedero am Markt

Die frühere Weinstube jetzt Comp
toir nebst Schlafkabinet ist 1 October
zu beziehen Barfüßerstraße 16

I

Freundliche Stnbe mit Kabiuet au
dem Waisenhause möblirt oder unmöblirt
mit oder ohne Kost kann sofort oder später
an eine Dame am liebsten Lehrerin ver
miethet werden

Zu erfragen in der Exped d Bl
Zwei freundliche Wohnungen 42

und 32 H sogleich oder 1 Oct beziehbar
Böckstraße 14

I I ü i l viziiK V vlivnvvrrvist
Frenndl Wohn zu 80 O jährlich

Oct zu bez Dachritzg 13 1 Tr
Eine Wohnung 1 St 2 K Küche mit

Wasserleitung und Ausguß ist Familienver
hältnisse halber bis 1 October zu vermielhen

Näheres Steg 17 II bei Weickardt

kl rCwerden sauber gestimmt bei

kl Schlotzgasfe 4 I

St K K 1 Oct zu bez Steinweg 4 Hof
Leipzigers 39 ist die obere Etage zum

1 October zu vermiethen E Dönilz
Parterrewohn u I Et zu verm in der

Hermannstr z 1 Oct jede v 2 St 3 K
K Entrse u Zub Weidenpl 14 II Quente

Eine Wohnung Preis 60 zum 1 Ok
tober auf Wunsch auch sofort zu beziehen

kl Ulnchstraße 8
Logis zu 78 u 70 1 Oct gr Ulrichstr 52

Eine Wohnung besteh aus 2 Wohn und
Schläfst Küche Kammer u Zub zum Ab
vermiethen geeignet ist Verzngsh zu cediren
resp zu v 1 Oct zu bez Landwehrstr 3

Wohnung zu 43 A sogleich zu beziehen
Böckstraße 13

Wohnung mit Niederlage ev Pserdestall
auch getrennt zum 1 October zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Lindeustraszeuecke Sienbau

sind Wohnungen zu vermiethen u 1 October
u 1 Januar zu beziehen Leuchte

In unmittelbarer Nähe der Post sind
2 hochelegant möblirte Wohuungeu be
stehend aus je 2 geräumigen Zimmern
sofort zn vermiethen Auf Wunsch mit
voller Pension

Näheres in der Ann Exp von
M Trieft neue Promenade 14 I

Möbl Wohnung kl Ulrichstraße 1b II
Ein elegant möblirtes Zimmer vorn

heraus mit oder ohne Bett sofort oder
später zu vermiethen gr Ulrichstr 4 I
Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II

Möbl Wohnung Augustastraße 3 p
Möbl Wohnung für 1 oder 2 Herren zu

vermiethen Charlottenstraße 6 part
Anst Schläfst m K kl Ulrichstr 6 II vorn

Eine einz Dame sucht 1 Nov Wohnung
von 1 Stube 2 Kammern Küche und Zube
hör Adr unter E B 10 Exped d Bl

Sollte eine anständige Familie geneigt sein
einen kleinen hübschen Jungen an Kindesstatt
anzunehmen Näheres

kl Ulrichstraße 6 F Groß

AN Jeden Bandwurm
entfernt binnen 3 bis 4 Stunden vollständig
chmerz und gefahrlos ebenso sicher beseitigt

auch Bleichsucht Trunksucht Mageu
kramps Epilepsie Veitstanz Bettnässen
und Flechten und zwar brieflich

Arzt zu Croppenstedt

öto ksi tiAt sokllöll u soliä

K 1 kill Htvkki SLelnusörstr 13 nnä v ci AsiiMor 13
Unterricht in fremd Sprach Martinsg 1

Mädchen können zum Unterricht oder
zur Nachhülfe in weiblichen Handarbei
ten noch angenommen werden bei einer gebil
deten Dame Wittwe Zu erfragen

in der Exped d Bl

UM N
bringt seine bequem eingerichteten Lokali
täten nebst Tanzsalon in frenndl Erinne
rung und empfiehlt selbige zur Abhaltung von
Bällen Kränzchen oder Familienfesten aufs
angelegentlich ste Saalbenutzung u nentgeltlich

Lorgnette v d Haide bis Breitestraße 32
verloren Bitte daselbst gegen Bel abzug

Ein Kinder Jäckchen verloren Bitte
abzugeben Schmeerstraße 14
Schlüssel verl Abzug alter Markt II 2
Ein Stock mit geschnitztem Griffe in

Schmidt s Garten verl Abzug ebendaf

Blescher

Montags und Donnerstag Uebung

MI MMN

Heute Morgen 72/4 Uhr entschlief zu Naum
burg a/S sanft nach langen schweren Leiden
mein lieber Mann unser guter Vater Schwie
ger und Großvater Herr Wilhelm Hentschel
in seinem 58 Lebensjahre

Naumburg u Halle den 8 Sept 1878
Die Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Dienstag den
10 September in Halle a/S Nachmittags
4 Uhr von der Leichenhalle des neuen Fr ed
Hofes aus statt



Bekanntmachung
betreffend die Erhebung über den Tavacksbau Tabacksfavri
kation nnd den Handel mit Tabacksfavrikateu in hiesiger Stadt

Nach dem Gesetze vom 26 Juni d I sollen über den Tkbltcksban
die Fabrikation und den Handel mit Tabacksfabrikaten im Reiche Erhe
bungen veranstaltet werden und sollen diese Erhebungen nach dem Erlasse des Herrn
Ministers des Innern vom 23 und der Tabacks ENftNete KoUttNissioN vom
10 August cr im Laufe des Monats September überall stattfinden und bereits
am 26 d Mts beendet sein Diese Erhebungen ersolgen unter Leitung der
Lokalbehörden und sollen soweit thunlich besondere Zählnngs Kommissionen gebildet

und freiwillige Zähler ans dem Kreise der Interessenten des Ta
backsgewerbes herbeigezogen werden Wir dürfen wohl erwarten
daß bei der Wichtigkeit des Zweckes der Erhebungen die Form
der küuftigen Tabacksbesteuerung zu ermitteln namentlich die
Herren Tabacks Jnteressenten sich bereit finden lassen werden uns
in der Aufnahme des statistischen Materials über die hiesige Tabacks
Industrie hülsreich als Zähler zur Seite zu stehe Zu einer allge
meinen Besprechung derjenigen Punkte auf welche die Erhebungen
in den verschiedenen Branchen der Tabacksfabrikation und des
Handels mit Tabacksfabrikaten sich gründen fordern wir die Herren
Tabacksfabrikanten nnd Kaufleute die mit Taback und Cigarren
Handel treiben sowie die Agenten hierdurch auf sich

Mittwoch den 11 September er Nachm 4 Uhr
im Stadtverordneten Sitznngslokale einfinden zn wollen

Halle den 6 September 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei
Verwaltung für den südlichen Theil der Oberglanchaerstrasze und zwar für die Häuser
Nr 17 bis incl 22 eine neue Baufluchtlinie bestimmt und seitens der nach Vorschrift
des Gesetzes vom 2 IM 1375 hiervon benachrichtigten beteiligten Grundstücksbesitzer inner
halb der bezeichneten präclusivischen Frist von 4 Wochen eine Einwendung gegen den betr
Plan nicht erhoben worden ist wird derselbe hiermit für endgültig festgestellt erklärt

Indem dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird wird gleichzeitig bemerkt
daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen im
Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle den 5 September 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die verehelichte Philipptne Schulze zu Giebichenstein beabsichtigt in ihrem in
der Triststraße Nr 6 belegenen Hause eine Schlächterei anzulegen

Dies Vorhaben wird in Gemäßheit der W 16 und 17 der Reichsgewerbe Ordnung
vom 21 Juni 1869 hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
etwaige Einwendungen gegen die gedachte Anlage soweit sie nicht auf privatrechtlichen Titeln
beruhen binnen 14 Tage präclufivischer Frist aus dem landräthlichen Geschäftszimmer
anzubringen sind Nach Ablauf dieser Frist können Einwendungen in diesem Verfahren nicht
mehr angebracht werden

Zeichnung und Beschreibung der Anlage liegen im landräthlichen Geschäftszimmer
während der gewöhnlichen Büreaustunden zur Einsicht aus

Halle a/S den 29 August 1878
Namens des Kreis Ausschusses des Saalkreises

C v Krosigk
Bekanntmachung

Der in den diesjährigen Kalendern aus den 23 und 24 September d I hier
angesetzte Krammarkt wird wegen des an diesen Tagen in Eisleben abzuhaltenden
Wiesenmarktes auf den 30 September und 1 Oktober verlegt Der auf den 21 Sep
tember angesetzte Lieh markt wird auf den 28 September verlegt

Querfurt den 3 September 1878 Der Magistrat gez Krüger

Die Erd und Maurerarbeiten nebst Lieferung der zugehörigen Bindema
terialien zum Neubau des pathologischen Instituts Hierselbst sollen im Wege öffent
licher Submission vergeben werden Restectanten wollen ihre Offerten bis spätestens Sonn
abends den 14 d M Vormittags 11 Uhr in meinem Bureau Friedrichstratze 24
versiegelt abgeben woselbst Zeichnungen Kostenanschlag und Bedingungen während der Büreau
stunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 7 September i 78 Königlicher Landbaumeister
von z
Beobachtnngs Gebäudes auf

Bekanntmachung
Die zur Erneuerung der Bedachuug des Männer

der hiesigen Irren Anstalt erforderlichen
Zimmer Arbeiten veranschlagt zu 832 58

und Dachpappeindecknugen 423 80
sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Bezügliche Offerten sind bis

Sonnabend den 14 September Vormittags 11 Uhr
im Biirean der unterzeichneten Landes Bau Juspectiou gr Steinstraße 41 2 Treppen
abzugeben woselbst auch die Bedingungen nebst Anschlägen zur Einsicht ausliegen

Halle den 8 September 1878
Die Landes Ban Jnspection Halle

Bekanntmachung
Diejenigen Mannschaften der Ersatz Reserve I Klasse welche im Jahre 1873

hierzn bestätigt worden sind werden hierdurch aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine bis
spätestens znm 29 d Mts Behufs Ueberführung zur Ersatz Reserve II Klaffe
im Bureau des Bezirksfeldwebels Moritzburg Hof rechts vorzulegen im Unter
lassungsfälle wird die Bestrafung der Betreffenden eintreten

Halle a/S den 6 September 1878
Königl 3 Bezirks Kompagnie Halle a/S

Täglich Lrisvl, ZL n täglich frische
im Ganzen und Einzelne

rÄ MiiZnn, ZK Leipzigerstraße 98
Täglich StislGr empfiehltEA i rZ 5 rz 5i Bärgasse 10
is,n okorts Hs,ii MQZ im C

früher WadMvkSZÄ A BarMerstratze 13
empfiehlt eine große Auswahl gradsaitig und kreuzsaitig und
aus den renommirtesten Fabriken sowohl zum Verkauf als zum Vermiethen bei billigster

Preisstellung mit mehrjähriger Garantie

Nitts Lextsllikm er dsZinns ieli in Z ü jiinkvren kersoneir von den Alteren xvtrvunt weiusn

III k2 lMZ iui IIntszÄMs Lursus
unä Asiek öitiA kür äiskrs H2Ssiseks suMsclis Lxrs ekö

lliv Aesviitlert von äsn Ksvüdtervn
UöllMK Zoll tÄK ÜLli AlittÄK 12 1 IIIu sniMAkll

ViltwIiMfr 13 I
ruiioro LolMsi von inir können äsnssldön svsnt unter ZünstiAkn Leäill

A unZsii als Rexstitorium benutzen

8 Ionkvk
lvn sur vor ü Iiokstsn Ltudsn unä LüoksutsusrnTiA swsitsklsn in dsstsr
unä dillixstsn rsissn in Iiovriss oäsr klsinsrsn uantitÄtsn

ch t F neue Promenade 12
LsstsIwilASll iiur nliöterllvA ill 3 Raus vsi äcn prompt usxskül it

KMtz s/8
tzmxützlilt 8Ämmt1iek6 in

Ml Jagd Saison
in reichhaltiger Auswahl

Bekanntmachung
Die Delegirten derjenigen Vereine und Gewerke welche sich bei der am 22 d Mts

stattfindenden Feier der Enthüllung des Siegesdenkmals auf hiesigem Markte zu betheiligen
gedenken werden hiermit eingeladen sich

Mittwoch den 11 d Mts Abends 8 Uhr
in dem obern Saale des i t6 U zu einer Besprechung einfinden zu wollen

Gleichzeitig wird ersucht weitere Anmeldungen zu der desfallsigen Betheiligung schien
nigst und spätestens bis zum 16 d Mts an den Schriftführer des Comites Stadtrath
von Holly gelangen zu lassen

Halle a/S den 8 September 1878
Der geschäftsführende Ausschuß des Denkmal Comites

dessen aued eurxemilsser Zedraued 2u Hause und odne Ilnterdreelninx 6er Leruks e
sol ilttsmd lieli ist dat sied naed demllrtdeil 6er dedeutendsten Ärstliedsn Autoritäten als
sivkerstes und aued dei lanxMdri er n vendunA unsedÄdliedes Mittel de vädrt dei

csiöen Äss ztoVassolds edvrk klureli seinen Xoeksal Oklormassnesium unä Lromxeda lt 2U äsn
virksamsten Luropa s und iek kalte diese lineralciuslle Lür einen vvakren Sekats dessen
koker Vsrt1i von edein anerkannt werden muss der dureli den Zedraueii die trekklioken
Virkunxen des Wassers Icennen gelernt liat Dr von liielttF

,Ist als xeleAentlieii eriMnendes vnd die Verdauung verdesserndes ülittel unter allen
das deste 8 r Ilenr Vlwinpson rokv880r London

Leine Virkunx ist eine mildere aueli dei iänxerem edraueli venixer srsekoxksnds
und demnaeli naelikaltissörs xel viinr rok Dr rerie s Lerlin

I risoke ül1unx in allen Mineral vsssor I andlunAen und xotlielcen
Lrunnsn Vireetien Z Oppel Lo in k rieliritzlisliall dei Rilddurgliausen

Ich zeige hiermit den werthen Nachbarn und geehrten Bewohnern von Halle an daß
ich Dienstag den 10 September eine neue Wirthschaft unter dem Namen

Restauration LZ v2 rik
gr Märkerstratze 9 eröffne

Es wird mein eifriges Bestreben sein durch gute Speisen und Getränke nebst
prompter Bedienung die Zufriedenheit der mich beehrenden Gäste zu erwerben Ferner
mache ich auf einen gnten Mittagstisch aufmerksam Achtungsvoll

Noch bis Sonntag den 15 d M bleibt

L größte Menagerie
er Welt

hier aufgestellt Hauptvorstellung u Fütterung jeden Nach
mittag 4 und Abends 8 Uhr Bei jeder Vorstellung Dittticl
in der Löwengrnbe Die junge Thierbändigerin im

Zwiuger der Hyänen Bären u Wölfe Exercitien des Elephanten n Fiitteruug
Achtungsvoll O

Montag den 9 u Dienstag den 10 d Mts von Abends 7 Uhr ab

Einem geehrten Publikum beehre mich an
zuzeigen daß ich eine große Partie Nester
Weißwaaren stückweise sehr billig wegen
Geschäftsaufgabe ausverkaufe

von 10 bis 35 Pfg das Stück auch

von 30 Pfg an

F w
ans Wien

Weitzwaaren Reihe letzte Bude
Bücklinge Bücklinge Ästts e

Zösslers Fnllregulir Akftn
Sehr wenig Brennmaterial gleichmäßige Tem
peratur gesündeste Luft ohne Kohlenoxydgas

Alleinverkauf für Halle

prima frische Salz Butter
empfiehlt

ilvi iiii Leipzigerstr 40

Sonnabend den 14 September e
Vormittags 10 Uhr versteigere ich König
strasze 20d in Sachen Schmidt Fröster
1 Leiterwagen 4

ger Ankt Comm

Sonnabend den 14 September e
Vormittags 11 Uhr versteigere ich Krau
senstrasze 3 3 zweileitige Bierdruck Apparate

ger Aukt Eommissar
In der Auktion im Lokale des kgl Kreis

gerichts kommt am zweiten Tage Donners
tag den 12 d M Nachmittags 1 Uhr
1 Bude 1 Fleischklotz und das Mitbenutzungs
recht an dem Bankhause der hiesigen Fleischer
Corporation zur Versteigerung W Elfte

Für den Jnseratmcheil verantwortlich

M Uhlemann in Halls
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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